
 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft entwickelt zusammen Open Innovation 
Strategie.  

18.01.2016 von Theresa Sophie Breitsching  

Androsch über Innovation: „Kein Geld, keine 
Musik, aber…“ 

Bis Sommer 2016 muss eine Open Innovation Strategie für Österreich her. 

Bei der Entwicklung ist aber nicht nur die Politik und das Unternehmertum 
in Österreich gefragt. Jeder soll sich beteiligen können, also auch die zivile 

Bevölkerung. Das ist in Europa bisher einzigartig. 

Das Parlament hat die Bundesregierung im Juni 2015 beauftragt, eine 

Open Innovation Strategie für Österreich zu erarbeiten. Ziel der Initiative 
ist es, Österreichs Innovationskraft zu stärken und gleichzeitig die 

Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Mit der Durchführung beauftragt 
wurde „Mr. Startup“ Staatssekretär Harald Mahrer vom 

Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft, sowie 
Alois Stöger, Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie. 

Open Innovation Workshop 

Beim Stakeholder-Workshop, der heute im Julius-Raab-Saal in der WKO 

im vierten Bezirk stattfindet, geht es noch einmal ins Detail. In 
unterschiedlichen Arbeitsgruppen werden Fragestellungen rund um die 

Open Innovation Strategie ausgearbeitet. Bei der Eröffnung ist klar, dass 
hier nicht nur Vertreter von Politik und Wirtschaft gekommen sind. Das 

Thema „Innovation“ und damit einhergehend die Zukunft in einer 

immer digitaler werdenden Welt, interessiert auch die breite Öffentlichkeit. 
Und das soll auch so sein, wird man bei der Eröffnung hören. 
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„Heute blickt die Innovationslandschaft auf Österreich“, meint Mahrer bei 
der Eröffnung. Dass die Open Innovation Strategie unter Einbezug der 

Öffentlichkeit stattfindet, ist nicht selbstverständlich. Das ist europaweit 
sogar bisher einzigartig. 

„Die Digitalisierung wird alles auf den Kopf stellen“, Staatssekretär Harald 
Mahrer. 

„Wenn Österreich sein Level an Wohlstand und Kreativität halten will, 

müssen wir uns weiterentwickeln und in den Kreis der Innovation Leader 
zurück kommen“, betont Mahrer. Dazu müssten außerdem neue Märkte 

erschlossen werden – außerhalb von Europa. 

Konzepte von außen 

Neue Lösungen und innovative Konzepte kommen heutzutage oft nicht 

mehr aus dem eigenen Team eines Unternehmen, sondern von außen. Die 
mit der Digitalisierung einhergehende Vernetzung führt dazu, dass 

Kommunikationswege vereinfacht werden und auch ein Wissenstransfer 
zwischen unterschiedlichen Branchen unkomplizierter passieren kann. 

Dazu müssen auch Grenzen abgebaut werden und eine neue Art der 
Zusammenarbeit geschaffen werden: Brücken müssen auch zwischen 

Unternehmen gebaut und der Wissensaustausch in den Vordergrund 
gestellt werden. 

„Geld ist nicht alles“, Hannes Androsch zum Thema Innovation. 

Den Stakeholder-Workshop wurde neben Harald Mahrer auch von 
Wirtschaftskammer Präsident Christoph Leitl, Hannes Androsch und 

Bundesminister Alois Stöger (per Video) eröffnet. 

Was ist Innovation? 

Hannes Androsch, Unternehmer und Vorsitzender des Rates für Forschung 

und Technologieentwicklung, versteht unter Innovation den Markteintritt 
einer neuen Idee/Erfindung, die für Konsumenten nützlich ist. Gleichzeitig 



müssen Distribution und Leistungserstellung effizienter, kostengünstiger 

und Ressourcen orientierter gestaltet sein, um damit die 
Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. 

 

WB/Peroutka 

„Natürlich“, schießt der Unternehmer nach, „Kein Geld, keine Musik“, 
aber, „Geld ist nicht alles“. Gerade bei Innovationen geht es um ein 

besonderes Bewusstsein, („awareness“), ein offenes „Klima“, den „spirit“, 
damit eben eine Innovationsdynamik geschaffen werden kann, bei der 

Österreich zuletzt im europäischen Vergleich stark gefallen sei. Auch im 
Bezug auf das Thema Wettbewerbsfähigkeit sei Österreich von Platz 11 

auf 26 abgedriftet. Und das, obwohl „Interesse und Wissen an Innovation 
hier überdurchschnittlich ausgebildet ist“, betont Androsch. 

Die Open Innovation Strategie ist daher ein „must-have“, ist man sich 

untereinander einig. 
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